


Studierende, die nach § 7 Abs.5  SGB II 
vom Bezug von Arbeitslosengeld II 
ausgeschlossen sind, können Leistungen 
zur Sicherung des Lebensunterhalts 
nach § 27 Abs. 3 S.1 SGB II als Darlehn 
erhalten. 

Es können Leistungen für Regelbedarfe, 
Bedarfe für Unterkunft und Heizung und 
notwendige Beiträge zur Kranken- und 
Pflegeversicherung erbracht werden.

• Rückzahlungsansprüche sind erst nach 
Abschluss der Ausbildg fällig § 42a Abs. 5 SGB II

• Keine Aufrechnung während der Ausbildg.
• Es soll eine Vereinbarung über die Rückzahlung 

getroffen werden, welche die Leistungsfähigkeit 
berücksichtigt !

• Darlehn im SGB II sind als zinsfreie Darlehn 
vorgesehen
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Auszug § 139 Abs. 2 SGB III
…
Bei Schülerinnen, Schülern, Studentinnen oder 
Studenten einer Schule, Hochschule oder 
sonstigen Ausbildungsstätte wird vermutet, 
dass sie nur versicherungsfreie 
Beschäftigungen ausüben können. 2Die 
Vermutung ist widerlegt, wenn die Schülerin, 
der Schüler, die Studentin oder der Student 
darlegt und nachweist, dass der 
Ausbildungsgang die Ausübung einer 
versicherungspflichtigen, mindestens 15 
Stunden wöchentlich umfassenden 
Beschäftigung bei ordnungsgemäßer 
Erfüllung der in den Ausbildungs- und 
Prüfungsbestimmungen vorgeschriebenen 
Anforderungen zulässt.

Die Rechtsprechung
Das BSG hat seit die Rechtsprechung aufgegeben 
und sieht von einer verbindlichen zeitlichen 
Belastungsobergrenze für 
Studenten ab. Dies folgt aus der Erkenntnis, dass 
aus dem Gesetz eine derartige Einschränkung 
nicht ersichtlich ist. Besonders in jungen Jahren 
und für eine Übergangszeit, wie sie das Studium 
darstellt, kann eine höhere Belastung bewältigt 
werden, als heute im Allgemeinen gearbeitet 
wird. Grenzen und Belastbarkeit durch 
Erwerbstätigkeit und Studium sind unabhängig 
von zeitlichen Obergrenzen aufgrund der 
Darlegung und Beweisführung des arbeitslosen 
Studenten im Rahmen 
seiner Widerlegung der gesetzlichen Vermutung 
durch die Arbeitsverwaltung bzw. durch 
tatrichterliche Würdigung festzustellen 
(BSG 21. 4. 1993 - 11 RAr 25/92 -, SozR 3-4100 
§ 103a Nr. 1).

https://www.juris.de/r3/document/KSRE037973417/format/xsl/part/K?oi=MHM4zyThkh&sourceP=%7B%22source%22%3A%22Link%22%7D
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❖ Während eines Urlaubssemesters bleiben Studierende in der studentischen
Krankenversicherung pflichtversichert (wenn Sie nicht oder nur geringfügig -

max. 450,- €- verdienen).

❖ Bei einem mehr als geringfügigen Arbeitsverhältnis lebt die 
Versicherungspflicht als Arbeitnehmer vorrangig auf und geht der des § 9 Abs. 
1 Nr. 9 SGB V vor.
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Ändert sich ein für die Leistung der 

Ausbildungsförderung maßgeblicher 

Umstand, so wird der Bescheid geändert

1.

zugunsten des Auszubildenden vom 

Beginn des Monats an, in dem die 

Änderung eingetreten ist, 

rückwirkend jedoch höchstens für 

die drei Monate vor dem Monat, in 

dem sie dem Amt mitgeteilt wurde,

2.

zuungunsten des Auszubildenden vom 

Beginn des Monats an, der auf 

den Eintritt der Änderung folgt.

(1) Haben die Voraussetzungen für die 

Leistung von Ausbildungsförderung an 

keinem Tage des Kalendermonats 

vorgelegen, für den sie gezahlt worden ist, 

so ist – außer in den Fällen der §§ 44 bis 

50 des Zehnten Buches Sozialgesetzbuch 

– insoweit der Bewilligungsbescheid 

aufzuheben und der Förderungsbetrag zu 

erstatten, als

…

(2) Der Förderungsbetrag ist für den 

Kalendermonat oder den Teil eines 

Kalendermonats zurückzuzahlen, in dem der 

Auszubildende die Ausbildung aus einem 

von ihm zu vertretenden Grund 
unterbrochen hat.

(















Ändert sich ein für die Leistung der Ausbildungsförderung maßgeblicher Umstand, so wird der Bescheid geändert

1…

2.

zuungunsten des Auszubildenden vom Beginn des Monats an, der auf den Eintritt der Änderung folgt.

+

Vertrauensschutzprüfung

=

Rückwirkende Beurlaubung im Juli                                                                 Rückforderung August, September

Ohne Beurlaubung hätte der Studierende gemäß § 15 Abs. 2a BAföG bis einschließlich September BAföG

beziehen können. 



…



.



A 15.11        Unterbrechung der Ausbildung infolge Erkrankung

(2) Ein Studierender ist während einer Unterbrechung seines 

Studiums zu berücksichtigen, wenn er wegen Erkrankung 

beurlaubt oder von der Belegpflicht befreit ist und dies der 

Familienkasse unter Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung 

nachgewiesen wird; vgl. Abs.1 Satz2. Die Berücksichtigung 

erfolgt für das betreffende Studiensemester einschließlich der 

Semesterferien, in dem der Studierende durch Krankheit 

gehindert ist, seinem Studium nachzugehen. Dies gilt auch, 

wenn die Erkrankung vor Ablauf des Semesters endet, das 

Studium aber erst im darauf folgenden Semester fortgesetzt 

wird.



Kindergeld für behinderte Kinder:
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Grundsätzlicher Anspruch besteht, da kein BAföG Anspruch dem Grunde nach:

Ausschluss § 7 Abs. 5 SGB II greift nicht:
„Auszubildende, deren Ausbildung im Rahmen des BAföG dem Grunde
nach förderungsfähig ist, haben (…) keinen Anspruch auf Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes“ 

ABER





2016. Die Leistungen hat der Kläger zu erstatten.
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▪

▪

▪

dass das 
Studium Zeit und Arbeitskraft überwiegend in Anspruch nimmt und 
die/der/* Studierende damit auch dem Erscheinungsbild nach Student*in 
und nicht Arbeitnehmer*in ist.
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